

Hygieneregeln in der Grundschule Rotthalmünster
Folgende Regelungen gelten ab sofort als Bestandteil unserer Hausordnung. Sie behalten ihre Gültigkeit bis auf weiteres. Außerdem gelten die allgemeinen gesetzlichen Bestimmungen auch im Rahmen der Schule (s.a. Rahmen-Hygieneplan auf der Seite des Ministeriums unter www.km.bayern.de). 
1. Gesundheitliches Wohlergehen
Sollte es während der Schul- und Unterrichtszeiten zu einer gesundheitlichen Beeinträchtigung kommen, werden die Erziehungsberechtigten umgehend informiert. Kinder mit Krankheitssymptomen dürfen sich nicht auf dem Schulgelände aufhalten, sondern müssen zu Hause bleiben. Falls ein Verdachtsfall vorliegt, verfahren wir entsprechend den aktuellen Hinweisen des Robert-Koch-Instituts bzw. des Gesundheitsamtes (s. Beiblatt: Umgang mit Krankheits- und Erkältungssymptomen bei Kindern)

2. Aufenthalt in der Schule
· Im Schulgebäude ist auf den Gängen Maskenpflicht. Eine geeignete Mund- und Nasenschutzmaske ist zu tragen (z.B. OP-Masken). Sie muss richtig über Mund, Nase und Wangen platziert sein und an den Rändern möglichst eng anliegen, damit das Vorbeiströmen von Luft an den Seiten minimiert wird. Visiere sind nicht zugelassen. Masken können auch im Klassenraum getragen werden.
· Beim Betreten bzw. Verlassen des Schulgebäudes ist der Mindestabstand von 1,5 m einzuhalten. 
· Regelmäßiges Händewaschen ist notwendig.
· Die Nutzung der Toiletten ist nur für eine Person erlaubt. Ein Aufenthalt in den Fluren ist nicht gestattet.
· Eltern dürfen nur nach telefonischer Anmeldung die Schule betreten.

3. Unterricht
· Die Schüler werden möglichst frontal zum Lehrer unterrichtet. 
· Nach 25-30 Minuten werden die Klassenräume ausreichend belüftet. 
· Ein Austausch von Büchern, Stiften etc. darf nicht stattfinden.
· Gruppen- und Partnerarbeit ist möglich, die Zusammensetzung ist konstant.
· Pause findet gemeinsam in festgelegten Zonen statt, die gewechselt werden.

4. Mittagsbetreuung
· Die Schüler werden in fest eingeteilten Gruppen betreut. 
· Freizeitpädagogische Angebote sind somit möglich. Maskenpflicht gilt auch hier.
· Beim Abholen sollten die Erziehungsberechtigten eine Maske tragen.

5. Vorgehen bei Auftreten von Erkältungs- bzw. respiratorischen Symptomen 
· [bookmark: _GoBack]Kranke Kinder mit akuten, grippeähnlichen Krankheitssymptomen wie Fieber, Husten, Hals- und Ohrenschmerzen, Kurzatmigkeit, starke Bauchschmerzen, Gliederschmerzen, Verlust des Geschmacks- und Geruchssinns, Erbrechen oder Durchfall müssen zu Hause bleiben.
· Ein Schulbesuch ist erst wieder mögliche wenn:
· die Schülerin bzw. der Schüler bei gutem Allgemeinzustand ist
· ein negativer Covid-19-Test vorliegt (PCR oder POC-Test, Selbsttestest an der Schule)
· Bei leichten Erkältungssymptomen oder Allergien ist der Schulbesuch erlaubt. 

6. Vorgehen bei positivem PCR-Pooltest an der Grundschule

· Bei negativer Einzelprobe (Rückstellprobe) dürfen die Kinder die Schule besuchen.
· Gesundheitsamt nimmt Kontakt mit den Eltern auf, falls ein Schüler, eine Schülerin positiv getestet wurde und spricht Quarantäne/Isolation aus.



  7. Bustransport
In den Bussen gilt die Maskenpflicht. 


(Stand: 15.11.2021)
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